
Jugendbegegnungen+
Schritt für Schritt Jugendbegegnungen im Programm Erasmus+

gestalten

Jugendbegegnungen im Programm Erasmus + sind mehr als ein Aufeinandertreffen
Jugendlicher für einen gewissen Zeitraum. Sie sind international und bieten
interkulturelle Erfahrungen. Junge Menschen treffen sich, lernen sich, ihre Kultur und
ihre Sprache kennen, tauschen Ideen aus und realisieren gemeinsame Projekte.

Aber wie gestaltet man eine solche Jugendbegegnung am besten? Womit beginnt ein
solches Projekt? Wo findet man passende Partner?

Dieses Einsteigertraining ermöglicht es den Teilnehmern, Jugendbegegnungen Schritt
für Schritt von der Idee über die Programmgestaltung zur Antragstellung
zu planen.

- Die Teilnehmer lernen JugendarbeiterInnen aus anderen Ländern kennen und
knüpfen Kontakte.

- Sie erhalten einen umfassenden Überblick über Jugendbegegnungen im
Programm Erasmus+: Jugend in Aktion. Sie lernen Philosophie, Ziele und
Prioritäten des Programmes kennen.

- Sie eignen sich Wissen und Kompetenzen rund um Jugendbegegnungen an. Sie
erhalten praktische Infos & Tipps von A bis Z.

- Sie erweitern nebenbei ihren Methodenpool und ihre
Projektmanagementkompetenzen.

- Sie bereiten „eigene“ Projekte vor.
- Sie erleben selbst einen internationalen Austausch und erfahren

Interkulturalität. Somit entwickeln sie ein besseres Verständnis für
Jugendliche, die an einer Jugendbegegnung teilnehmen.

Der Kurs ist sehr praxisorientiert. Er basiert auf den Prinzipien des non-formalen
Lernens. Die Gruppe wird als Ressource für den Lernprozess betrachtet. Die
TrainerInnen berücksichtigen Bedürfnisse, Motivation, Interessen und Erfahrungen der
TeilnehmerInnen. Sie gewährleisten aktive Partizipation.

Die Zielgruppe

Das Einsteigertraining wird von den Nationalagenturen aus dem deutschsprachigen
Raum Belgien, Deutschland, Österreich, Liechtenstein, Luxemburg sowie der Schweiz
organisiert und somit in deutscher Sprache durchgeführt.

Eingeladen sind (Erst-)AntragstellerInnen von Jugendbegegnungen im Rahmen des
Programms Erasmus+ sowie JugendarbeiterInnen, engagierte Jugendliche und
Interessierte, die vorhaben, eine Jugendbegegnung zu gestalten und/oder einen
Antrag zu stellen.

Jugendbegegnungen+
Schritt für Schritt Jugendbegegnungen im Programm Erasmus+

gestalten

Jugendbegegnungen im Programm Erasmus + sind mehr als ein Aufeinandertreffen
Jugendlicher für einen gewissen Zeitraum. Sie sind international und bieten
interkulturelle Erfahrungen. Junge Menschen treffen sich, lernen sich, ihre Kultur und
ihre Sprache kennen, tauschen Ideen aus und realisieren gemeinsame Projekte.

Aber wie gestaltet man eine solche Jugendbegegnung am besten? Womit beginnt ein
solches Projekt? Wo findet man passende Partner?

Dieses Einsteigertraining ermöglicht es den Teilnehmern, Jugendbegegnungen Schritt
für Schritt von der Idee über die Programmgestaltung zur Antragstellung
zu planen.

- Die Teilnehmer lernen JugendarbeiterInnen aus anderen Ländern kennen und
knüpfen Kontakte.

- Sie erhalten einen umfassenden Überblick über Jugendbegegnungen im
Programm Erasmus+: Jugend in Aktion. Sie lernen Philosophie, Ziele und
Prioritäten des Programmes kennen.

- Sie eignen sich Wissen und Kompetenzen rund um Jugendbegegnungen an. Sie
erhalten praktische Infos & Tipps von A bis Z.

- Sie erweitern nebenbei ihren Methodenpool und ihre
Projektmanagementkompetenzen.

- Sie bereiten „eigene“ Projekte vor.
- Sie erleben selbst einen internationalen Austausch und erfahren

Interkulturalität. Somit entwickeln sie ein besseres Verständnis für
Jugendliche, die an einer Jugendbegegnung teilnehmen.

Der Kurs ist sehr praxisorientiert. Er basiert auf den Prinzipien des non-formalen
Lernens. Die Gruppe wird als Ressource für den Lernprozess betrachtet. Die
TrainerInnen berücksichtigen Bedürfnisse, Motivation, Interessen und Erfahrungen der
TeilnehmerInnen. Sie gewährleisten aktive Partizipation.

Die Zielgruppe

Das Einsteigertraining wird von den Nationalagenturen aus dem deutschsprachigen
Raum Belgien, Deutschland, Österreich, Liechtenstein, Luxemburg sowie der Schweiz
organisiert und somit in deutscher Sprache durchgeführt.

Eingeladen sind (Erst-)AntragstellerInnen von Jugendbegegnungen im Rahmen des
Programms Erasmus+ sowie JugendarbeiterInnen, engagierte Jugendliche und
Interessierte, die vorhaben, eine Jugendbegegnung zu gestalten und/oder einen
Antrag zu stellen.

Jugendbegegnungen+
Schritt für Schritt Jugendbegegnungen im Programm Erasmus+

gestalten

Jugendbegegnungen im Programm Erasmus + sind mehr als ein Aufeinandertreffen
Jugendlicher für einen gewissen Zeitraum. Sie sind international und bieten
interkulturelle Erfahrungen. Junge Menschen treffen sich, lernen sich, ihre Kultur und
ihre Sprache kennen, tauschen Ideen aus und realisieren gemeinsame Projekte.

Aber wie gestaltet man eine solche Jugendbegegnung am besten? Womit beginnt ein
solches Projekt? Wo findet man passende Partner?

Dieses Einsteigertraining ermöglicht es den Teilnehmern, Jugendbegegnungen Schritt
für Schritt von der Idee über die Programmgestaltung zur Antragstellung
zu planen.

- Die Teilnehmer lernen JugendarbeiterInnen aus anderen Ländern kennen und
knüpfen Kontakte.

- Sie erhalten einen umfassenden Überblick über Jugendbegegnungen im
Programm Erasmus+: Jugend in Aktion. Sie lernen Philosophie, Ziele und
Prioritäten des Programmes kennen.

- Sie eignen sich Wissen und Kompetenzen rund um Jugendbegegnungen an. Sie
erhalten praktische Infos & Tipps von A bis Z.

- Sie erweitern nebenbei ihren Methodenpool und ihre
Projektmanagementkompetenzen.

- Sie bereiten „eigene“ Projekte vor.
- Sie erleben selbst einen internationalen Austausch und erfahren

Interkulturalität. Somit entwickeln sie ein besseres Verständnis für
Jugendliche, die an einer Jugendbegegnung teilnehmen.

Der Kurs ist sehr praxisorientiert. Er basiert auf den Prinzipien des non-formalen
Lernens. Die Gruppe wird als Ressource für den Lernprozess betrachtet. Die
TrainerInnen berücksichtigen Bedürfnisse, Motivation, Interessen und Erfahrungen der
TeilnehmerInnen. Sie gewährleisten aktive Partizipation.

Die Zielgruppe

Das Einsteigertraining wird von den Nationalagenturen aus dem deutschsprachigen
Raum Belgien, Deutschland, Österreich, Liechtenstein, Luxemburg sowie der Schweiz
organisiert und somit in deutscher Sprache durchgeführt.

Eingeladen sind (Erst-)AntragstellerInnen von Jugendbegegnungen im Rahmen des
Programms Erasmus+ sowie JugendarbeiterInnen, engagierte Jugendliche und
Interessierte, die vorhaben, eine Jugendbegegnung zu gestalten und/oder einen
Antrag zu stellen.



Datum und Ort

Beginn: 11. November 2015, 15.00 Uhr
Ende: 14. November 2015, 13.00 Uhr

Ort: Kolpinghaus Salzburg
Adolf-Kolping-Str. 10
A-5020 Salzburg
T +43 (0)662 4661-0
F +43 (0)662 4661-550
info@kolpinghaus-salzburg.at

Die durchgehende Teilnahme an der Veranstaltung wird vorausgesetzt.
Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern.

Das Team

Michael Kimmig aus Deutschland und Barbara Sieberth aus Österreich führen als
TrainerInnen durch das Programm.

Begleitet werden sie durch VertreterInnen der Nationalagenturen (voraussichtlich aus
Österreich, Liechtenstein und Deutschland). Dies ermöglicht den TeilnehmerInnen,
ihre Projekte direkt mit den Koordinatoren zu besprechen.

Kosten und Anmeldung:

Die Kosten für Teilnahme, Unterkunft und Verpflegung werden durch das Programm
Erasmus+ gedeckt. Reisekosten werden von der jeweiligen Nationalagentur Ihres
Landes übernommen. Auskunft über genauere Bedingungen dazu erhalten Sie bei
Ihrer Nationalagentur.

Interessierte können sich über SALTO anmelden: https://www.salto-
youth.net/tools/european-training-calendar/

Die Anmeldefrist endet am 23.09.2015

Alle Teilnehmer/innen klären bitte mit ihrer jeweiligen Nationalagentur, ob und in
welcher Höhe Teilnehmerbeiträge anfallen und unter welchen Rahmenbedingungen
Reisekosten erstattet werden.

Für weitere Fragen können sich Interessierte gerne an Stephanie Auzinger (NA AT)
stephanie.auzinger@iz.or.at oder Virginie Meusburger-Cavassino (NA LI)
virginie@aha.li wenden
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